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Die Wiederaufnahme der Investituren in den Statthaltereien
Auf dieser Seite berichten wir über einige der Informationen, die wir von den Statthaltereien bezüglich der in den
letzten Monaten organisierten Veranstaltungen erhalten haben, nachdem die pandemiebedingten Hygienemaßnahmen
gelockert worden waren.

Feierliche Tage für den Orden in Madrid

Mitte Oktober nahm der Generalgouverneur, Botschafter Leonardo Visconti di Modrone in der
königlichen Basilika San Francisco el Grande in Madrid an der feierlichen Amtseinführung des
Statthalters für Westspanien teil, die von Kardinal Carlos Amigo y Vallejo gefeiert wurde. Bei dieser
Gelegenheit unterhielt er sich mit den drei iberischen Statthaltern Jose Carlos Sanjuan y Monforte,
Juan Carlos de Balle y Comas und Bartolomeu da Costa Cabral.

In seiner Anprache beim anschließenden Galadinner im Hotel Riu Plaza de España betonte
der Generalgouverneur, dass die derzeitige Erneuerung des Ordens nicht darauf abzielt, die
Vergangenheit auszulöschen, auf die der Orden stolz sein muss, sondern eine alte Institution neu
zu beleben, damit sie die Herausforderungen der Zukunft erfolgreich annehmen kann.
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Ein Tag des Gebets und des geschwisterlichen Lebens in Australien

Am 11. September nahm die Statthalterei Queensland bei einer Messe in der St. Stephen’s Cathedral
von Brisbane neue Mitglieder des Ordens auf. Nach dem neuen Ritual, das der Großmeister in
diesem Jahr herausgegeben hat, folgte die Feier auf die Vigil, die am Abend zuvor in der Stephen-
Kapelle stattgefunden hatte. Die neuen Ritter und Damen wurden von der Statthalterin empfangen.
Unser Vize-Generalgouverneur für Asien und den Pazifik Paul Bartley war anwesend, um die neuen
Ritter und Damen aufzunehmen und ihnen ein Exemplar des Evangeliums, des Wortes Gottes zu
überreichen, das zu leben wir berufen sind. Am Ende der Investiturfeier tauschten sich die neuen
Mitglieder, ihre Familien und Freunde sowie die Ritter und Damen der Statthalterei voller Ein Tag
des Gebets und des geschwisterlichen Lebens in Australien Freude bei einer Mahlzeit aus. Es war
ein schöner Tag des Gebets und des Engagements für den Orden in Australien.

Dieser Artikel ist die Zusammenfassung eines Berichtes von Monica Thomson

Statthalterin für Australien Queensland
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Fünfhundert Personen bei einer Investitur in den USA

Die Statthalterei für USA Northern hat über zweitausend Mitglieder. Vom 20. bis 23. August 2021
fand in Sioux Falls ihre jährliche Versammlung zur Investitur statt. Über fünfhundert Personen
waren anwesend, darunter sechsundsechzig neue Ritter und Damen sowie einhundertsechzehn
Mitglieder, die für ihre kontinuierliche Unterstützung des Ordens und der Christen im Heiligen Land
eine Rangerhöhung erhielten. Erzbischof Joseph Naumann, Prior der Statthalterei, und Bischof
Donald DeGrood der Diözese Sioux Falls zelebrierten die Liturgie und leiteten die Feiern.

Dieser Artikel ist die Zusammenfassung eines Berichtes von Shawn Timothy Cleary

Statthalter für USA Northern
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Die Aufnahme neuer Mitglieder des Ordens in Birmingham

Die Statthalterei für England und Wales organisiert in der Regel zwei Investituren pro Jahr, eine
im Frühsommer und eine im Herbst. Diese finden in der Regel in der Kathedrale von Southwark in
London statt, wo die Statthalterei ihren Sitz hat: Regelmäßig aber verlassen wir London auch und
organisieren Investituren in anderen Städten, um zu betonen, dass wir eine geeinte Statthalterei sind.

Vor drei Jahren waren wir in Liverpool, und am 25. und 26. Juni dieses Jahres waren wir
in Birmingham. Wir hatten die drei vorangegangenen Investituren wegen der Covid-Pandemie
abgesagt und entschieden, sie weder online noch in kleinen Gruppen innerhalb der Ordensprovinzen
zu organisieren. Der Hauptgrund war die Tatsache, dass unsere acht einzelnen Ordensprovinzen
zwar ein sehr aktives Leben führen, unsere beiden Investiturwochenenden aber die einzigen
Gelegenheiten sind, bei denen wir alle jedes Jahr zusammenkommen, und daher die beiden
Höhepunkte unseres Jahres bilden. Viele Monate lang wussten wir nicht, ob wir nach Birmingham
würden fahren können, und wir trafen Entscheidungen in dem Wissen, dass wir möglicherweise
Änderungen durchführen oder sogar kurzfristig absagen mussten. Unser neuer Großprior, Erzbischof
John Wilson von Southwark hatte noch nie eine Investitur vorgenommen. Er freute sich sehr auf
dieses Ereignis und auch darauf, zum ersten Mal mit den Mitgliedern zusammenzukommen, die sich
ebenso darauf freuten, ihren neuen Großprior kennenzulernen.

Wir durften nur eine Versammlung von achtzig Personen in der Kathedrale abhalten.

Insgesamt wurden elf Ritter und Damen investiert: drei Ritter, vier Damen und vier Geistliche. Zwei
Tage lang feierten wir mit ihnen und würdigten ihre Gesellschaft, während neue Freundschaften
geschlossen wurden. Sie hatten sehr lange auf diesen Moment gewartet und waren sehr
dankbar, dass ihre Aufnahme in den Orden endlich gekommen war. Trotz der pandemiebedingten
Einschränkungen ist die Statthalterei sehr lebendig und aktiv.

Dieser Artikel ist die Zusammenfassung eines Berichtes von Michael David Byrne

Statthalter für England und Wale



- 5 -

 

Eine eindrückliche Investitur in Bern

Uns allen war es so wichtig, dass wir die Investitur durchführen können, nachdem wir letztes Jahr
zum ersten Mal in der 70-jährigen Geschichte unserer Statthalterei eine Investitur absagen mussten.
Wir mussten in diesen unsicheren Zeiten lernen, auf vieles zu verzichten. Daher waren wir umso
dankbarer, dass wir am 5. Juni dieses Jahres zweiundzwanzig Ritter und Damen würdig in den Orden
aufnehmen konnten. Im Gebet waren die Anwesenden all jenen verbunden, die nicht nach Bern
kommen konnten. Der Fokus war damit auf den einzigartigen Moment der Investitur gelegt. Dieser
Moment war von einer eigenen tiefen und spürbaren Spiritualität und von großer Freude geprägt.

Dieser Artikel ist die Kurzfassung eines Berichtes von Donata-Maria Krethlow- Benziger

Statthalterin für die Schweiz

(Oktober 2021)


